
MÜHLDORFER LAND14 m Dienstag, 28. Januar 2020

ENGELSBERG
POLLING
TÖGING
TÜSSLING

NACHRICHTEN AUS

Engelsberg – Bäuerinnen
und Landfrauen: Stamm-
tisch Freitag, 31. Januar,
um 19.30 Uhr, Gasthaus
Babinger.
Engelsberg – Gartenbauver-
ein: Besuch des Traun-
steiner Saatguttages Sonn-
tag, 2. Februar, von 10 bis
14 Uhr, Haus der Dorfge-
meinschaft in Vachendorf.
Engelsberg – Pfarrverband:
Kinderchorprobe Donners-
tag, 30. Januar, 17 bis 18
Uhr, Pfarrheim.
Engelsberg – Pfarrverband:
Jugendchor: Chorprobe
Donnerstag, 30. Januar,
18.30 Uhr, Pfarrheim.

ZWISCHEN ALZ
UND MÖRN _______

Forsting – Jagdgenossen-
schaft Forsting: Versamm-
lung mit Kassenbericht
und Jagdessen Montag, 10.
Februar, um 19.30 Uhr,
Gasthaus Babinger in En-
gelsberg.
Flossing – Seniorinnen/Se-
nioren: Spiele- und Gesell-
schaftsnachmittag Mitt-
woch, 29. Januar, 13.30
Uhr, Pfarrstadl.

SÜDLICHER
LANDKREIS _______

Pfarrverband Töging/Erhar-
ting – Bibelabend Donners-
tag, 30. Januar, um 19.30
Uhr, Pfarrhaus St. Johann
Baptist, Erhartinger Straße.

TÖGING __________

Polling – Der Anna Hospiz-
verein bietet für Trauernde
einen Gesprächskreis an.
Das Treffen ist am Mitt-
woch, 5. Februar, von 15.30
bis 17 Uhr, in der St.-Anna-
Straße 22. Um Anmeldung
unter Telefon 0 86 31/
1 85 71 80 wird gebeten.

Gesprächskreis für
alle Trauernden

Engelsberg – Nach 14 Jahren
als Kassier war für Georg
Schwoshuber Schluss. Bei
den Neuwahlen der Engels-
berger FC-Bayern-Freunde
stellte er sich nicht mehr
zur Wiederwahl. Sein Amt
wird in Zukunft Andreas
Hüller übernehmen. An-
sonsten blieb der Vorstand
unverändert.

Neben den Wahlen stan-
den bei der Jahresversamm-
lung ein Rückblick auf das
Jahr 2019 sowie ein Ausblick
auf 2020 und Ehrungen auf
der Tagesordnung. Vorsitzen-
der Christian Luksch erin-
nerte an das Jahr 2019, das
mit dem Christbaumeinsam-
meln begonnen hatte. Hier
kamen 402 Euro zusammen.
Diese Spende wurde vom
Verein aufgestockt und so
gingen 500 Euro an den För-
derverein für Kinder und 100
Euro an die Mutter-Kind-
Gruppe.

Die Zahl der Mitglieder
liegt bei 189. Drei Zugänge
und fünf Abgänge waren in
2019 zu verzeichnen.

Im Jahr 2020 sind wieder
das Christbaumeinsammeln
und das Masskrugschieben
(vom 12. bis 15. März) im
Gasthaus Babinger geplant.
Dazu kommen die Teilnah-
men an Terminen der Orts-
vereine, wie bei der Eisstock-
Ortsmeisterschaft, den Inhau-
ser Festtagen, der Ortsmeis-
terschaft auf den Sommer-
bahnen Inhausen, bei der
Hufeisen-Ortsmeisterschaft
am 2. August und eine Teil-
nahme am Kleinfeldturnier

in Taufkirchen im Juli sowie
eine Busfahrt zu einem
Heimspiel des FC Bayern.

Die Neuwahlen ergaben
folgendes Ergebnis: Vorsit-
zender bleibt Christian
Luksch, sein Stelllvertreter
Andreas Schwoshuber. Neuer
Kassier ist Andreas Hüller.
Als Beisitzer fungieren Mar-
tin Ober, Markus Unterauer,
Peter Schröck, Rainer Lippa-
cher, Manfred Arnold, Franz
Kübelsbeck und Martin
Reichtalhammer. gg

Neuer Kassier bei Bayern-Freunden
Georg Schwoshuber hört nach 14 Jahren auf

Der neue Vorstand der FC-Bayern-Freunde Engelsberg mit
dem Vorsitzenden Christian Luksch, Kassier Andreas Hüller
und dem stellvertretenden Vorsitzenden Andreas Schwos-
huber (von links). FOTO  GILLITZ

Tüßling – Der Familienver-
ein Tüßling/Teising veran-
staltet einen Frühjahrsba-
sar als Selbstverkauf am
Sonntag, 1. März, von 9.30
bis 12.30 Uhr. Einlass für
Verkäufer ist um 8.45 Uhr.
Tische werden gestellt. Re-
servierung bei Sonja Wa-
genspöck ab Samstag, 1. Fe-
bruar, unter Telefon
0 86 33/50 73 05 oder E-Mail
sonchen_ponchen@web.de.

Frühjahrsbasar des
Familienvereins

Töging – An zehn Wett-
kampftagen haben Mitglie-
der der Inntaler Schützen
über 440 Arbeitsstunden ge-
leistet, um die Stadtmeister-
schaft im Luftgewehrschie-
ßen zu organisieren. Jetzt
fand die Siegerehrung im
Schützenheim statt.

Schützenmeister Max Blei-
cher zeigte in seinem Rück-
blick einige Höhepunkte der
Stadtmeisterschaft noch ein-
mal auf. So wurden über
25 000 Schuss von 271 Teil-
nehmern abgegeben. Damit
wurde der bisherige Teilneh-
merrekord von 1994 mit
250 Schützen deutlich über-
troffen. Bereits am siebten
Tag wurde die 193 Schützen
zählende durchschnittliche
Teilnehmerzahl der vergan-
genen 48 Jahre überschrit-

ten. Am Tag der Eröffnung
hat Stadtrat Daniel Blaschke
bereits einen 13-Teiler er-

zielt und blieb damit einige
Tage lang auf dem ersten
Platz. Nach drei Tagen wa-

ren bereits über 100 Teil-
nehmer angemeldet, ob-
wohl die ersten Tage sonst
eher ruhig waren. Ab dem
vierten Tag waren die Old-
timerfreunde auf dem ers-
ten Platz und bis zum
Schluss konnte keine ande-
re Mannschaft gegenhalten.

Am fünften Tag kamen ei-
nige Mitarbeiter der Post
Töging vorbei und hatten
auch ihren neuen Kollegen
Stefan Bauer dabei. Ohne je-
mals geschossen zu haben,
hat dieser einen 3-Teiler er-
zielt und wurde am Ende so-
gar Stadtmeister.

Bei den aktiven Schützen
wurde es am zehnten Tag
aufregend, denn Fabian
Baur und Mathias Steigen-
berger hatten beide einen
2-Teiler geschossen, Fabian

Baur hatte aber mit einem
9,4-Teiler das bessere Deck-
blatt. Nach dem Rückblick
wurden die neuen Stadt-
meister gekürt. Stadtmeister
Damen: Elisabeth Bruckmei-
er 22,0-Teiler, Ulli Sigl 24,2,
Katrin Oswald 29,6. Stadt-
meister Herren: Stefan Bau-
er 3,0, Daniel Blaschke 13,0,
Lukas Holzhauser 19,2.

Die Platzierung der Mann-
schaftswertung mit dem Ge-
samtergebnis der besten
fünf Teilnehmer der jeweili-
gen Mannschaften: Oldti-
mer-Freunde 120,1-Teiler,
Brieftaubenverein 141,3,
Stammtisch Muuaaahhhh
160,4, SKV Töging 190,5,
Post Töging 231,1, Unholys
241,8, Trachtenverein 253,3,
Die Dichten 256,3, DeZwi-
dern 273,1, Stadt Töging

286,0, SPD Töging 332,5,
CSU Töging 336,7, FFW Tö-
ging 340,9, BRK Töging
357,0, Selle´s Einkehr 398,3,
ViscoTec 398,6, Whisky
Freunde 400,9, Familienver-
band 404,8, Schmankerl
Fuhrwerk 412,1, KSK 552,9,
Häfinger Faschingsfreunde
662,8, Wasserwacht 714,2,
Ned mei Bier! 809,7, Freie
Wähler 935,8.

Bei den passiven Schützen
gab es bis zum 50-Teiler
Sachpreise, die zehn besten
aktiven Schützen gewannen
einen Geldpreis.

Am Ende wies Schützen-
meister Max Bleicher bereits
auf die Stadtmeisterschaft
im Januar 2021 hin und an-
schließend wurde bei der
Siegerehrung mit Live-Mu-
sik und Tanz gefeiert. RE

Siegerehrung der Stadtmeisterschaft im Luftgewehrschießen
271 Teilnehmer in zehn Tagen am Start – Rekord von 1994 in den Schatten gestellt

Die Stadtmeister in der Einzelwertung: Sportreferentin Ka-
thrin Hummelsberger, Bürgermeister Dr. Tobias Windhorst,
Stadtmeisterin Elisabeth Bruckmeier, Schützenmeister Max
Bleicher, Stadtmeister Stefan Bauer und der Zweite Schüt-
zenmeister Uwe Meyer (von links). FOTO RE

Polling/Flossing/Grünbach/
Forsting – Alle Landwirte
der Gemeinde Polling sind
zu einer Versammlung mit
Vorträgen am Donnerstag,
6. Februar, um 19.30 Uhr
in den Grünbacher Hof
eingeladen. Referenten
sind Andreas Hartmetz von
der Berufsgenossenschaft
zum Thema Unfallverhü-
tung und Franz Unterforst-
huber von der Saaten-Uni-
on zu Zwischenfruchtsaa-
ten und Gewässerschutz-
streifen. wag

Versammlung
der Landwirte

Eine Faschingsfeier gab es im Töginger Silo in
seiner bald 22-jährigen Geschichte noch
nicht. Doch dank der Häfinger, die sich 2015
gegründet haben, um vorübergehend ein
Volksfest zu veranstalten, ist nichts unmög-
lich. Kürzlich haben sie also zum ersten Mal
das Silo mit ihrem bunten Faschingstreiben
auf den Kopf gestellt. „Momentan sind wir
etwa 250 Mitglieder“, sagt der Vorsitzende

Markus Leserer über den Verein mit offiziel-
lem Sitz in Erharting. Am Einlass des Silos gab
es keine Gesichts-, sondern Kostümkontrol-
len. Viele einfallsreiche Kostüme und auf-
wendig geschminkte Faschingswütige stimm-
ten sich in entspannter Atmosphäre auf das
weitere Töginger Faschingsprogramm ein. Si-
mone Unnützer und Markus Leipolz (Bild)
schienen den Ball zu genießen. FOTO  BECKER

Gelungener Auftakt für das Häfinger „Faschingssilo“

Töging – Rund 300 Gäste
füllten das Kulturlokal Kan-
tine bis auf den letzten
Platz. Unter dem Motto
„Welcome to Hollywood“
hatten sich die Veranstalter
vom Töginger Werbering
auch in diesem Jahr wieder
viele Attraktionen einfallen
lassen, die Stars und Stern-
chen auch von außerhalb
der Stadtgrenzen anzog.

Angezogen vom Glamour
der 41. Auflage des Töginger
Stadtballs wurde aber auch
die Polit-Prominenz wie Bür-
germeister Dr. Tobias Wind-
horst (CSU) und seine bei-

den Herausforderer Günter
Zellner (SPD) und Gitti Gru-
ber (FW) sowie viele weitere
Stadträte und Mitglieder der
Töginger Vereine.

Ein abwechslungsreiches
Programm hatten sich die
Veranstalter rund um den
Werbering-Vorsitzenden Ro-
muald Schmidtpeter wieder
überlegt. Auch wenn sich
die Ballbesucher hauptsäch-
lich beim Tanz in feiner
Abendgarderobe oder dem
einen oder anderen guten
Gespräch an einer der Bars
vergnügten, wollte sich
kaum einer die Möglichkeit
entgehen lassen, für ein lus-
tiges Hollywood-Foto vor ei-

nem Bildautomaten zu po-
sieren oder ein Los für die
große Tombola zu kaufen.
„Wir danken allen Sponso-
ren für die acht Hauptpreise

und die mehr als 500 kleine-
ren Gewinne“, erklärte der
Zweite Werbering-Vorsitzen-
de Werner Jesch. Dass die
2000 Lose angesichts der

Hauptpreise, die von einem
Goldbarren im Wert von
mehreren tausend Euro,
über Reisegutscheine, einen
Golfkurs, eine Musikanlage
und einen besonderen Ker-
zenständer bis hin zu zwei
Karten für ein Spiel des FC
Bayern in der Allianz-Arena
reichten, schon nach weni-
gen Minuten ausverkauft
waren, war daher nicht ver-
wunderlich. Für musikali-
sche Untermalung und
Kurzweil sorgte nicht nur
die Gruppe „Up to date“ im
Saal, südamerikanische
Hüftschwünge ermöglichten
parallel auch die „Los Chi-
cos“ im Foyer. Bei den Auf-

tritten von Rudi und Renate
Stey und deren Team fieber-
te das Publikum regelrecht
mit: Ganz im Sinne des Ball-
mottos orientierten sich ih-
re Einlagen in diesem Jahr
an legendären Hollywood-
Streifen, wie „Fluch der Ka-
ribik“, „Dirty Dancing“ oder
„Grease“. Die schmissigen
Evergreens rissen fast jeden
vom Hocker und sorgten im
Anschluss für noch mehr
Bewegung auf den Tanzflä-
chen. Gefeiert wurde auf
diese Weise bis in die frü-
hen Morgenstunden, bis die
letzten Gäste dann nach ei-
nem erfüllten Ballabend den
Heimweg antraten.

Bis in den frühen Morgen gefeiert
Keine Hollywood-Stars beim 41. Töginger Stadtball, aber 300 begeisterte Besucher

VON PETER BECKER

Die Stimmung beim Töginger Stadtball war prächtig. Die Gäste schwangen das Tanz-
bein und freuten sich über das unterhaltsame Rahmenprogramm. FOTO  BECKER

Die Mühldorfer Stey-Produktionen brachten mit ihrer aufreizenden Performance zum
Musical Grease die Stimmung zum Kochen. FOTO  STUFFER

Die Fotobox war ständig gut besucht. FOTO  STUFFER
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